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Kriterien für NRW-Kader  
 
Der Jugendausschuss hat in Zusammenarbeit mit den Trainern die Kriterien für 
NRW-Kader überarbeitet und angepasst (Stand 04.09.2022). 
 
Es werden zu Beginn eines jeden Sportjahres Kader berufen, aus deren Angehöri-
gen sich die Teams für die DM’s ergeben. (Ausnahmen können sich aus den Durch-
führungsbestimmungen zur Landesmeisterschaft Jugend Einzel/Doppel ergeben)  
Die Zusammensetzung des Kaders (Namen und Anzahl) kann sich im Laufe des 
Sportjahres ändern. Für die Nominierung in das DM-Team werden alle bis zu diesem 
Zeitpunkt in der Rangliste erfassten Ergebnisse wie auch das Verhalten aus der 
nachstehend Punktaufzählung in die Betrachtung einbezogen.  
 
Kriterien für die Kaderzugehörigkeit: 
  

 Teilnahme an den Lehrgängen und den Jugendwettbewerben (Nationalkader 
und Bundesliga haben Vorrang); begründete Nichtteilnahmen werden entspre-
chend berücksichtigt (z.B. Familie, Schule, Arbeit, Krankheit/Verletzung) 

 körperliche Fitness, was eventuell mit vermehrtem Aufwand verbunden ist 
 Bereitschaft den Trainingsaufwand zu erhöhen 
 Zuverlässigkeit 
 Ehrlichkeit gegenüber sich selbst und selbstverständlich auch gegenüber uns 
 Teamfähigkeit/Sozialverhalten 

 
Bereits an DMs teilgenommen zu haben oder dem DBU-Kader anzugehö-
ren bedeutet nicht automatisch im Landeskader bzw. Teilnehmer der 
nächsten DM zu sein. 

 
Folgende Voraussetzungen sollten möglichst erfüllt sein: 
 

1. B-Jugendliche sollten bereits eine gefestigte Grundausbildung gemäß Rah-
mentrainingsplan DBU haben; der Übergang in das Grundlagentraining sollte 
bereits geschehen sein.  

2. A-Jugendliche (je nach Alter) sollten sich bereits im Übergang in das Aufbau-
training befinden. 

 
Weiteres Vorgehen: 
Es werden Lehrgänge durchgeführt, zu denen vom Jugendvorstand eingeladen wird. 
(Einladung an Kaderangehörige, plus Vereinsjugendwart zur Info). 
 
Beim ersten Lehrgang einer Saison erfolgt eine Sichtung durch die Landestrainer 
(Leistungsabfrage, Feststellung des Ausbildungsstandes, Ansprechbarkeit, usw.).  
Im Verlauf dieses Lehrgangs werden Aufgaben mitgegeben, deren Umsetzung 
beim nächsten Lehrgang abgeprüft wird.  
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Anmerkung für Vereinsjugendwarte/-Trainer 
 
Wünschenswert ist, dass zu jedem Lehrgang – gilt vor allem im Bereich B-Jugend - 
die Heimtrainer anwesend sind, um  
a) die Landestrainer auf evtl. Besonderheiten ihrer Jugendlichen hinzuweisen vor   
    allem aber um  
b) Kenntnis über die „Hausaufgaben“ zu haben und ggfs. Hilfestellung zu erhalten,  
    wie diese in der Praxis (Heimtraining) umgesetzt werden können. 
 
Jeder Vereinsjugendwart-/Trainer muss den Jugendvorstand NRW über evtl. Prob-
leme seiner Kaderspieler unterrichten. Es ist für den Jugendvorstand und die Trainer 
wichtig zu wissen, ob der Kaderangehörige regelmäßig am Vereinstraining teilnimmt, 
die gestellten Aufgaben abarbeitet usw. da nur an Hand dieser Informationen festge-
stellt werden kann, ob die Ausgewählten überhaupt Interesse an der von uns ange-
botenen sportlichen Förderung haben.  
 
Die Teilnahme an den angebotenen Jugendwettkämpfen ist erwünscht, insbeson-
dere von den B-Jugendlichen. 
Sollten B-Jugendliche am Ligaspielbetrieb der Erwachsenen teilnehmen, dann erwar-
ten wir, dass seitens der Vereinsverantwortlichen und Eltern genauestens geprüft 
wird, ob der Jugendliche physisch und psychisch dazu in der Lage ist oder ob der 
Einsatz in einer Ligamannschaft eine Überforderung darstellt. Die Anwesenheit einer 
Vertrauensperson während des Wettkampfes ist wünschenswert. 
 
A-Jugendliche sollten nach Möglichkeit im Ligaspielbetrieb der Erwachsenen einge-
setzt werden, was je nach Leistungsstand durchaus bis in die Bundesliga reichen 
kann.  
Einsätze im Ligaspielbetrieb haben keinen Einfluss auf die Kadernominierung oder 
die Nominierung in das Team NRW für eine Deutsche Meisterschaft. 
 
Bemerkungen zur Punktetabelle: 

 Diese kommt nur zum Einsatz, wenn die oben aufgeführten Kriterien aus Sicht 
der Trainer keine eindeutige Entscheidung ermöglichen. 

 Die Liste basiert auf der Annahme, dass die Vor- und Zwischenrunde der je-
weiligen Landesmeisterschaften insgesamt 12 Spiele umfasst. Bei einer ande-
ren Spielanzahl wird die Punkteliste entsprechend angepasst. 

 Bei der Landesmeisterschaft Doppel zählt das erzielte Einzelergebnis für die 
Punktevergabe. 

 Die Punkteliste für das Jugend- und Juniorenturnier ergibt sich aus 80% der 
Punktetabelle für die Landesmeisterschaft Einzel. Es zählt das Ergebnis ohne 
Handicap. 

 Sollte eine Spielerin/ein Spieler aus oben genannten Gründen (erster Punkt 
unter „Kriterien“) eine Landesmeisterschaft oder das Jugend- und Juniorentur-
nier verpassen, dann kann der Jugendvorstand eine entsprechende Punkte-
gutschrift beschließen. 

 
Pulheim, 04.09.2022 
 
Für Jugendvorstand und Trainer 
 


